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Es war im Mai. 
Johanna hatte gerade Geburtstag. 
Zu Besuch kam Tante Marion, sie brachte ihr eine 
Bonbonniere und eine Puppe als Geschenk mit. 
Die Puppe war sportlich angezogen, mit einem 
blauen Pulli und einem karierten Rock. 
In Johannas Zimmer waren aber schon alle Plätze 
besetzt, überall befanden sich Spielzeug und viele 
Bücher.







So nahm Johanna die Puppe mit in den 
Garten. 
Unter den Johannisbeeren hatte Johanna 
ein ganzes Dorf aus bemalten Schachteln 
aufgebaut. Sie probierte, ob die Puppe dort 
in einem Haus wohnen könnte, aber dazu 
war sie zu groß. 
Neben dem Schachteldorf stand eine alte 
Erle, die hatte bei den Wurzeln eine Höhle.



Diese Höhle wäre für die Puppe gerade groß genug. 
Sie könnte dort wohnen, dachte Johanna. 
Da sie so sportlich angezogen war wie Tante Marion, 
bekam sie auch den Namen Marion. Sie brachte ihr 
aus ihrem Kinderzimmer noch ein kleines Bett, ein 
Tischlein und einen Stuhl. 
Marion bekam auch ein Federbett und eine Matratze. 


